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Ehrfurcht un des Dankes DDie zweıte Vereinfachung aber
bezieht sıch qauf den Waıllen, indem sıch N1C
uter Vorsätze ergeht sondern vielmehr mıt der Losschälung
VO Hauptfehler sıch begnügt un aiur mehr Stoß-
gehete der Aufopferung, der Hingebung un der Vereinigung
verrichtet (Grerade diese Gebetsart IsSt. erfahrungsgemäß 1111 De-
sonderen LA verbunden mıt Verbesserung der Sıtten
un mı1 fruc  arer Auswirkung fürs praktıische „eDen

Vielleicht 1st. diese kleine Zusammenstellung eejgnet,
manche Mitbrüder ANZUTFESEN ZU Studium dieser leicht
übersehenden Gegenstände un ZUr schriftstellerischen Behand-
Jung dieser manchmal reizvollen TODIeme Zr Selbstschulung
der Exerzitienleiter 1ST. vortel  alt, sich mıt olchen ufgaben

beschäftigen. und solchem Zwecke zunächst die I9  eist-
lichen Übungen“ des eıligen Ignatius kennen
ZU— lernen.

Heiligenkreuz en Prof aus Küurz
I1 (Katechismus Iur Erstkommunikanten.) Allgemeıines

Interesse dürifite der. VO Kardinal Petrus Gasparrı 1930 NEeuUu

herausgegebene Catechtsmus (atholicus finden, welcher auf dem
trıdentinıschen Catechismus ad parochos un dem neueren
Römischen Katechismus au  aut, Z aber die neuesten. An-
forderungen SQIC wichtigstes eANTDUC berücksichtigt.

I)Das Buch nthält drei Katechismen:
DLO admıttendis ad PTIIMAaM OM  one TStKOM-

- munionunterricht);5
_ 1) pro PUECI1S (Schulkınder); _

111) 9200 dultis (Christenlehre).
Für dıe Katecheten SC1 hier der Inhalt des Katechismus

für rstkommuniıkante uUrz aufgeführt. Er hat ANUur Fragen
un ist qusdrücklich estLimm für rstkommunikante ema
Dekret „Quam singuları “ Pı Am an sınd auch An-
WEISUNSEN für den Katecheten beigefügt, WI®e den Unterricht
gestalten un die Fragen austühren soll

Zur Kınleitung ist. das Kreuzzeichen, Vaterunser Ave un
Apostolische ymbolum wlederholen; £e1 hbeachte der
atechet, daß die Kinder das Kreuzzeichen richtig machen,
be1ı den (Grebeten die ortie SCNAU, eutlic. und fromm sprechen,
erkläre ıhnen den Sınn Kurz, eıte S16 ZU fteren a
IMOTSENS und abends; ZU nge des Herrn
Frage: Wer hat dich erschaffen ? ott (Die Antwort der

Kinder soll che rage wlederholen‘!)
- Was verstehst du unter. Den reinsten eist,
endlich vollkommen, der es SC Hier Wiederholung

des Schöpfungsberichtes, Von Engeln, Menschen un aTra-
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dies, Sündenfall, KErbsünde ausSsgenOMMEN Marıa, Ver-
heißung des Erlösers.)
Wozu schuf dich Um ihn Dı erkennen, hleben,

Gebote halten und ach deme ] Himmel
selig SCIN O erkennen aus ernun und Offenbarung,ihm dienen HLG gute Werke, befohlene un geratene!)
Wie strait Gott jene, die Gebote N1IC halten ?
Hölle! (Im Hımmel schaut die eele Gott, CWIS selig miıt
Jesus, Marıa, den Heiligen; der wird S1C, der seligen
Gottschauung-beraubt, mıt atan un den Verdammten
EWIS gepeinigt Feuer nd anderen raien.)
Wo ist Im immel, auf rden, allerorten
Hat ott Anfangun Nein, ist CWI1S.Weiß ott alles? es, auch Was freier tun wird,
selbst geheimste Wünscheun Gedanken

Ur Einen, <inheit der aLur, dreı
Personen!
elche Person ist ensch seworden ? Der Sohn (Grottes!
Wie el der menschgewordene Sohn Gottes? Jesus
T1STUS

11 Wiıie ist enschgeworden ? ahm eelje un Leib,
Ta des eiligen Geistes, wurde Sohn der reinsten Jung-
Irau.
Hier die Geschichte VO  — Gabriel, esu Geburt, Erscheinung,
en azare OT des Gehorsams, der Arbeit.)

ı2 Warum wurde Mensch? Uns erlösen VonNn Sünden
und ZU:Hımmel führen

13 Was tat dieserhalb ? Lıtt, starb, stan auf, fuhr Zr
Hımmel, wird wiederkommenZU eT1C. 1€S erzähle
derateche näher; auf die 1e Gottes hın, die
Gegenliebe. ordert

Der nähere Kommunionunterricht beginnt miıt der
Sakramentenlehre.
Was sınd Sakramente ? Von TISLUS eingesetzte Mittel,
uns (Gnade erteilen.

15 Welches Sakrament hast du schon empfangen ? Die
aufe, wodurch ich Christ wurde nd Täahıg, Sakramente
D empfangen.

16 elche Sakramente willst du Jetz empfangen Firmung,
Buße, Eucharistie (Wo die Kinder och N1IC gefirmt
werden sollen, dies or

17 Was ist die irmung? Von Christus eingesetztes akra-
mentur Erteilung der besonderen na un der en
des eıligen Geistes, wodurch der eiIIrmte gestär. wiıird
ZU Bekennen des auDbens Wort und JTat äheres
eım Firmunterricht

VE
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18 Was ist Bußsakrament ? Ein on Christus eingesetztes
Sakrament, wodurch ach der auie begangene. -
Sünden nachgelassen werden.

19 Was ist nötig ZU rechten EKmpfang der (Je-
wissenserforschung, Keue, Vorsatz, Beicht, auferlegte uße
1er ist der Unterricht ber dıe einzelnen Bußakte ach
Bedarf wlederholen, die Kınder dazu anzuleiten.)

() Nelche Sünden sollen WITL beichten ? Müssen alle nach
der auie begangenen schweren Süunden (Todsünden), kön-
HNEN auch läßliche eichten WI1Ie auch schon vergebene Tod-
sünden.

3 Was ist. dıe Eucharistie “ Das Sakrament des Leibes un
Blutes esu Christi. rkläre: In der Messe VOL der Wand-
lung 1Ur rot nachher nıcht mehr Trot sondern TISLUS
selbst 111 Gestalt des Brotes mıt Gotthe1 und Mensc  el
ebenso e1m Weın Jesus nat das selbst euthce gesagt
dıe Kirche gelehrt Kinsetzung beım etzten end-
ahl ZUTL: Erneuerung -des Kreuzesopfers un dessen
Vorstellung ZU Wohnen bel unNs, gleichzeı1tıg Hımmel

un Z1E Vereinigung mıL uns uUurc dıe heılıge Kommu-
1Iso darum der eiligen Messe beıwohnen, das

Altarsakrament besuchen, d1ıe heilige Kommunlon würdiıg
un oft empfangen.):

3 Wo ist denn Jesus Christus? Als ott überall, qls ott-
mensch Himmel und der Eucharistie
Was heißt also kommunitzieren ? Jesus T1SLUS selber
lebendig und wirklich ı Altarsakramente empfangen.

3} Warum begehrs du dıe heılıge Kommunion? Weıiıl Jesus
miıich 1e un daher INLLLE (in MIC kommen begehrt;
auch ich 1e Jesus un wünscheer sehr, ıh CIND-
fangen.

25 Was ist ZUTIN echten Kmpfang nötıg ‘SE Daß INa  u an
der nade, der Freundschafift (rxottes SC1 nüchtern ON
Mitternacht gute Vorbereitung un Danksagung
(Gnadenstand nd Nüchternhe1r erklären, ann dıe kte
kurze Gebete einüben Glaube olinung, 1ebe, KReue,
emu Verlangen nachher Anbetung, an
Was versprichst du Jesus JTage deiner Erstkommunion ?

Daß ich jeden ONN- un elertag die Messe hören, oft
eichten und kommunıizleren, Keligionsunterricht un
Christenlehre Lie1ßig besuchen, den Eultern gehorchen und
schlechten Umgang sorglıc meıden ıll
Das ist der Katechismus 1Ur Erstkommunikanten

Der Katechet wird finden, WO och Fkrgänzungen machen
sind, welche Stücke 4UuUS den vorhandenen Büchern rage
kommen und W1e die Verbindung herzustellen ist DIie aupt-
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sache ist dıe praktische Anleıtung der Kleinen ZUT
Vısıtatio be1 nd qußer der eiligen Messe und ndlıch ZATTE:
echten Vorbereitung W1e Danksagung el er eıligen Kom-
111UNI01 selber.

elsenkirchen-Rotthausen ar Jos Matworm.
111 (Epilog ZUT Streitirage un das Fortbestehen der beiden

Instruktionen des ard LambruschiniVo Te Be-
kanntlıch wurde mıt beiden Instruktionen dem ungarischen,
EeZW dem österreichischen Kpiskopate dıe sogenannte Te1in
DASSLIVC Assistenz (assıstentia iInNneTe PASSIVA, INeTe materı1alıs) bei
unerlaubtien gemischten en gewährt, oder besser und rıchtiger:
65 wurde ] beiden Instruktionen erklärt, daß die ehben erwähnte
Te1InN pPASSIVE Assistenz be1l gemischten hen ohne Dıispens g-
duldet werden annn („tolerarı declaravı Daß diese Le1iInNn
PAaSSIVe Assistenz ach dem KRechte des eX weder rlauht
och gültig Ist darüber braucht eın Wort verloren werden
EKEs SE1 VerWIeSEN auf eit D 1928, 601 dieser Zeitschrı
KEıines aber soll gleich 1ler bemerkt werden: die Behauptung,
daß die erwähnten Instruktionen des ard Lambruschini N1C
bloß materitell, sondern ormell T geblıeben
ist durchaus unrıchtig; enn S16 wurden bereıts mıt dem De-
TrTetie „Ne temere“ qußer Ba gesetzt Dies erhe 4US der
Antwort der VO Kebhruar 1908 auf das Dubium
„An suh art XI S 1n eXceptkione eNuUuNcC1LALA 15 verbıs ‚1151
PTIO alıquo partıcuları ‘10Cc0 qut FeEQI1ONE ahlıter SIT, statutum
comprehendatur antummodo Constitutio Provıda Pu R

Dotius comprehendantur YQUOYUC Constitutio Benedietina * eT
cetera eiusmodi ndulta impedimentum cla  estinitatis FeESPL-
cıentia.“ —— IO Antwort autete „Comprehendi tantummodo
Constitutionem Provıda NOn autem comprehendi qalıa qUAE-
CUMqUe decreta asSsSelDe olg AUus dem bekannten Dekrete
der OT VO D unı 1912, mıt welchem die TeiIN PaS-
S1Ve Assıstenz bel unerlaubtien Semischten en neuerdings eIN-
geführt wurde mıt den Worten „Praescriptionem deeret1 Ne
temere de requirendo per parochum excıplendoque .
nupturientium CONSENSUmML . l1ocum nosthac 1ON habere Post-
hac bedeutet VON U  — also Wr dıe PAaSSIVE Assıstenz
VOT diesem ekretie NIC. 1U unerlaubt, sondern auch ungültig.

ber 1er oMMm spezle qut CeINe weıtere, den Lesern
der Theol.-prakt. Quartalschrift 1112 eit 3i 1928, 602, JE
mitgeteilte Ansıcht die VO Vertreter des Kirchenrechtes
A der Juridischen aKulta Laıbach veriochten wurde, un
ZAWAaT auch nach der Antwort der Interpretationskommission
om März 1928 Die Ansicht sSam der BeweisführungUTz folgende: Den Gegenstand der- beiden Instruktionen des


